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Herren Kreisliga B Gr. 1

SpVgg Dürrenmettstetten : TTC Renfrizhausen/Mühlheim III 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

SpVgg Dürrenmettstetten stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga B Gr. 1 auf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 31:31 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der SpVgg Dürrenmettstetten ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 1 gegen den
TTC Renfrizhausen/Mühlheim III. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Müller / Trick den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0 gegen
Kimmich / Kimmich fanden Müller / Trick von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Mit 3:
1 hatten Seeger / Kocheisen im Doppel gegen Frey / Kläger die Nase vorn. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Heinzig / Wolf ihren Gegnern Hoss / Mangold letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Roland Müller das Spiel gegen Stefan Kimmich, letztendlich auf Basis der TTR-Werte sehr
überraschend mit 1:3 verlor. Beim Erfolg von Walter Trick gegen Christian Frey konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hans-Georg Seeger das Spiel gegen Werner Hoss,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Ronny Heinzig holte indessen mit
einem 3:1 gegen Jörg Kimmich einen Punkt für sein Team. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Christian Kläger zunächst nicht gut aus, so gewann Horst Kocheisen im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Rudolf Wolf hatte gegen Steffen Mangold hingegen bei seinem 0:3
kaum eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Dürrenmettstetten
und TTC Renfrizhausen/Mühlheim III. Kaum Chancen hatte Roland Müller bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Christian Frey und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Walter Trick eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Walter Trick gewann
gegen Stefan Kimmich mit 3:2. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ohne Satzgewinn für Hans-Georg Seeger verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jörg Kimmich. Mittlerweile stand es damit 6:6. Einen Sieg
holte danach Ronny Heinzig wiederum beim 11:5, 10:12, 11:3, 11:7 gegen Werner Hoss. Horst
Kocheisen bekam es nun mit Steffen Mangold zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie
anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Horst Kocheisen
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Einen Erfolg verpasste nachfolgend
Rudolf Wolf indessen beim 8:11, 2:11, 11:8, 3:11 gegen Christian Kläger. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Sah es nach Verlust des ersten
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Satzes im Spiel gegen Frey / Kläger zunächst nicht gut aus, so gewannen Müller / Trick im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SpVgg Dürrenmettstetten nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SV Bergfelden am 01.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TTC Renfrizhausen/Mühlheim III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.10.2022 gegen den TTSB Aistaig II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SpVgg Dürrenmettstetten

Doppel: Müller / Trick 2:0, Seeger / Kocheisen 1:0, Heinzig / Wolf 0:1 
Einzel: R. Müller 0:2, W. Trick 2:0, H. Seeger 0:2, R. Heinzig 2:0, H. Kocheisen 2:0, R. Wolf 0:2 

 TTC Renfrizhausen/Mühlheim III
Doppel: Frey / Kläger 0:2, Kimmich / Kimmich 0:1, Hoss / Mangold 1:0 
Einzel: C. Frey 1:1, S. Kimmich 1:1, J. Kimmich 1:1, W. Hoss 1:1, S. Mangold 1:1, C. Kläger 1:1


